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N I E D E R S C H R I F T
über die Sitzung der Gemeindevertretung Hartenholm im Dorfgemeinschaftshaus, 

Timm-Schott-Weg 5, 24628 Hartenholm

Sitzungstermin: Mittwoch, 08.05.2019

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 22:25 Uhr

Ort, Raum: Dorfgemeinschaftshaus, Timm-Schott-Weg 5, 24628 Hartenholm

 Vorsitz

 Herr  Karl-Heinz Panten - 

 Mitglieder

 Frau  Ingeburg Büge - 
 Frau  Ute Hartmann - 
 Herr  Wilhelm Hasenkamp - 
 Herr  Björn Johannsson - 
 Frau  Kerstin Klein - 
 Herr  Patrick Petersen-Lund - 
 Frau  Elfi Saupe - fehlt entschuldigt

 Herr  Stefan Schröter - 
 Frau  Jenna Timm - 
 Frau  Melanie Tödt - 
 Frau  Stephanie Viktorin - 
 Herr  Derk Westheide - 

 Verwaltung

 Frau  Dagmar Haurand - Protokollführerin

T a g e s o r d n u n g:

Öffentlicher Teil:

 1. Sitzungseröffnung

 2. Genehmigung der Tagesordnung und Entscheidung über den Ausschluss der Öffent-
lichkeit

 3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.03.2019

 4. Mitteilungen des Bürgermeisters



Seite: 2/10

 5. Einwohnerfragezeit Teil I

 6. Berichte der Ausschussvorsitzenden / Beschlussfassungen zu den Empfehlungen der 
Fachausschüsse

 6.1. Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit - 04.04.2019

 6.2. Wege- und Umweltausschuss - 25.04.2019

 6.3. Bau- und Planungsausschuss - 02.05.2019

 7. Bebauungsplan Nr. 8, 2. Änderung für das Gebiet "Östlich der Dorfstraße und südöst-
lich Lütt Elendsiet"
a) Aufstellungsbeschluss

 8. 20. Änderung Flächennutzungsplan für das Gebiet "Südlich der Hofstraße"
a) Stellungnahmen zu Anregungen und Bedenken
b) Abschließender Beschluss
c) Beschluss über die Zusammenfassende Erklärung

 9. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 13 für das Gebiet "Südlich der Hofstraße"
a) Stellungnahmen zu Anregungen und Bedenken
b) Abschließender Beschluss
c) Beschluss über die Zusammenfassende Erklärung

 10. Bericht über die Annahme von Spenden im Kalenderjahr 2018

 11. Benennung von Prüfern für den Jahresabschluss 2018 (Schlussbilanz 2018)

 12. Weitere Nutzung Papiercontainer

 13. Einrichtung Arbeitsgruppe Dorfentwicklungskonzept

 14. Einwohnerfragezeit Teil II

 15. Mitteilungen und Anfragen

 19. Schließen der Sitzung

Öffentlicher Teil:

Zu TOP 1 Sitzungseröffnung

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass frist- 
und formgerecht geladen wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist.
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Zu TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung und Entscheidung über den Ausschluss 
der Öffentlichkeit

Es werden folgende Anträge zur Tagesordnung gestellt:

Die FWH stellt den Antrag auf Erweiterung der Tagesordnung um den TOP „Einrichtung Ar-
beitsgruppe Dorfentwicklungskonzept“ der Punkt wird als neuer TOP 13 eingefügt.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13
davon anwesend      12
Ja-Stimmen      11 Nein-Stimmen      Enthaltungen      1

Die bisherigen TOP 13 – 18 werden neu 14 – 19. Zu den neuen TOP 16-18 wird die Öffentlichkeit 
ausgeschlossen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13
davon anwesend      12
Ja-Stimmen      12 Nein-Stimmen      Enthaltungen      

Zu TOP 3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.03.2019

Gegen die Sitzungsniederschrift vom 13.03.2019 werden keine Bedenken erhoben.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13
davon anwesend      12
Ja-Stimmen      11 Nein-Stimmen      Enthaltungen      1

Zu TOP 4 Mitteilungen des Bürgermeisters

Bürgermeister Panten berichtet über folgende Themen, Termine und Veranstaltungen:

- Sitzung Schulverband Schmalfeld-Hasenmoor-Hartenholm
- JHV des DRK-Ortsverbandes
- Aktion Dorfreinigung
- Vortrag energetische Sanierung in Seeth-Ekholt
- Sitzung Arbeitskreis Neubau Dörps- u. Sprüttenhus
- Sitzungen WZV
- JHV Kreisjägerschaft
- Sitzung Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit
- Amtsausschuss in Hasenmoor
- Interfraktionelle Sitzung
- TuS-Arbeitskreis Neubau Sportlerheim
- Preisskat des Schützenvereins
- Besuch mit Dr. Kellermann beim LLUR
- Sitzung Wege- und Umweltausschuss
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- Sitzung Bau- und Planungsausschuss
- Gespräch mit der Inhaberin Gestüt Voßhöhlen zur Verkehrssituation
- Frühlingsfest der Feuerwehr
- Aufstellen Maibaum/Tanz in den Mai
- Dorfführung des Wege- und Umweltausschusses
- Sitzung Hauptausschuss Schulverband Kaltenkirchen
- Straßenabläufe und Schächte wurden repariert
- Spülung der Kanalisation
- Reparatur Asphaltlöcher
- Weitere Gestaltung Hundeauslaufplatz
- Regelmäßige Besprechungen mit Schule und Kiga
- Baubesprechungen Neubau Dörps- u. Sprüttenhus

Zu TOP 5 Einwohnerfragezeit Teil I

Ein Einwohner berichtet, dass die gelben Säcke im Grubeleck nicht abgeholt wurden und 
fragt nach wie weiter zu verfahren ist. Die Säcke sollten zunächst wieder reingeholt und zur 
nächsten Abholung hingestellt werden.

Frau Sarkander berichtet über zunehmenden Schwerlastverkehr in der Hofstraße und fragt 
nach, ob die Anwohner für evtl. auftretenden Straßenschäden aufkommen müssen. Bürger-
meister Panten beantwortet die Frage dahingehen, dass zum einen die Gemeinde keine 
Straßenausbaubeitragssatzung hat und zum anderen es sich bei der Hofstraße um eine Lan-
desstraße handelt.

Herr Vogel berichtet über Bestandsaufnahmen der Wege für den Bau der A20, nach seinen 
Informationen soll Baubeginn in zwei Jahren sein. Er fragt nach, ob es bereits Pläne für den 
Zusatzverkehr, der durch die A20 entstehen wird gibt. Bürgermeister Panten antwortet, dass 
es noch keine Pläne für den entstehenden Zusatzverkehr gibt, er hat außerdem die Aussage 
bekommen, dass in den nächsten 4 Jahren noch kein Baubeginn sein wird.

Ein Einwohner schlägt eine feste Geschwindigkeitsanzeige in der Hofstraße vor. Dieses ist 
bereits vom Wege- und Umweltausschuss aufgegriffen worden.

Ein Einwohner fragt, warum es im Hundeauslauf Sandauffüllungen gibt. Bürgermeister Pan-
ten berichtet, dass dies der Wunsch der Hundehalter war.

Zu TOP 6 Berichte der Ausschussvorsitzenden / Beschlussfassungen zu den Empfeh-
lungen der Fachausschüsse

Zu TOP 6.1 Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit - 04.04.2019

Über die Sitzung des Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit am 04.04.2019 berichtet Herr Pe-
tersen-Lund.

Zu TOP 6.2 Wege- und Umweltausschuss - 25.04.2019

Über die Sitzung des Wege- und Umweltausschusses am 25.04.2019 berichtet Herr Keller-
mann. Bezüglich des weiteren Vorgehens der Wegesanierungen wird am 12.06.2019 eine 



Seite: 5/10

Gemeindevertretersitzung stattfinden. Vorher werden noch der Wege- und Umweltausschuss 
sowie der Finanzausschuss tagen.

Zu TOP 6.3 Bau- und Planungsausschuss - 02.05.2019

Über die Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am 02.05.2019 berichtet Herr Schrö-
ter.

Zu TOP 7 Bebauungsplan Nr. 8, 2. Änderung für das Gebiet "Östlich der Dorfstraße 
und südöstlich Lütt Elendsiet"
a) Aufstellungsbeschluss

Sachverhalt: 
Grundstückseigentümer im Bereich der Dorfstraße haben beantragt, eine bisher nicht über-
plante Fläche der Bebauung zuzuführen. Der Bau- und Planungsausschuss hat bereits in der 
Sitzung am 27.02.2019 eine Empfehlung zur Einleitung eines Bauleitverfahrens abgegeben. 
Verfahrensrechtlich ist der Aufstellungsbeschluss zu fassen. Gleichzeitig empfiehlt sich, den 
Geltungsbereich genau zu bestimmen.

Beschluss: 

1. Die Gemeindevertretung Hartenholm beschließt, für das Gebiet „Östlich der Dorfstraße 
und südöstlich Lütt Elendsiet“ für die Flurstücke 352 und 365 die 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 8 aufzustellen.
Es wird folgendes Planungsziel verfolgt:
Ausweisung von Wohnbauflächen

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB).

3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfes und der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange soll der Kreis Segeberg beauftragt werden.

4. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
und die Aufforderung zur Äußerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und 
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll schriftlich erfolgen.

5. Die Planungs- und Verfahrenskosten sind durch den Antragsteller zu tragen.

Auf Grund des § 22 Gemeindeordnung ist Gemeindevertreter Stefan Schröter von der ab-
schließenden Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      12
davon anwesend      11
Ja-Stimmen      11 Nein-Stimmen      Enthaltungen      

Zu TOP 8 20. Änderung Flächennutzungsplan für das Gebiet "Südlich der Hofstraße"
a) Stellungnahmen zu Anregungen und Bedenken
b) Abschließender Beschluss
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c) Beschluss über die Zusammenfassende Erklärung

Sachverhalt: 
In der Zeit vom 22.03.2019 bis 24.04.2019 erfolgte die öffentliche Auslegung des Entwurfs 
der 20. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet „Südlich der Hofstraße“. 
Gleichzeitig erfolgte die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange. 
Der beauftragte Planer wird die Stellungnahmen sichten und Abwägungsvorschläge unter-
breiten. Anschließend kann der abschließende Beschluss gefasst werden.

Beschluss: 

1) Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der 20. Änderung des Flächennut-
zungsplanes abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung mit folgendem Ergeb-
nis, vorbehaltlich dass das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Technologie und Tourismus 
sowie der LVB bis zum 15.05.2019 keinen Widerspruch eingelegt haben, geprüft:

a) berücksichtigt werden die Stellungnahmen von
Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr
Archäologisches Landesamt

b) nicht berücksichtigt werden die Stellungnahmen von
keine

2) Das Amt Kaltenkirchen-Land wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abge-
geben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. Die 
nicht berücksichtigten Stellungnahmen sind bei der Vorlage des Planes zur Genehmi-
gung mit einer Stellungnahme beizufügen.

3) Die Gemeindevertretung beschließt die 20. Änderung des Flächennutzungsplanes.

4) Die Begründung und die zusammenfassende Erklärung werden gebilligt.

5) Der Bürgermeister wird beauftragt, die Änderung des Flächennutzungsplanes zur Geneh-
migung vorzulegen und danach die Erteilung der Genehmigung nach § 6 Abs. 5 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit 
der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung während der Sprechstunden 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in der Be-
kanntmachung anzugeben, dass der wirksame Flächennutzungsplan und die zusammen-
fassende Erklärung ins Internet unter der Adresse www.kaltenkirchen-land.de eingestellt 
ist und über den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich ist. 

Bemerkung:
Auf Grund des § 22 Gemeindeordnung war Gemeindevertreterin Büge von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen; sie war bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      12
davon anwesend      11
Ja-Stimmen      11 Nein-Stimmen      Enthaltungen      

Zu TOP 9 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 13 für das Gebiet "Südlich der Hof-
straße"
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a) Stellungnahmen zu Anregungen und Bedenken
b) Abschließender Beschluss
c) Beschluss über die Zusammenfassende Erklärung

Sachverhalt: 
In der Zeit vom 22.03.2019 bis 24.04.2019 erfolgte die öffentliche Auslegung des Entwurfs 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 13 für das Gebiet „Südlich der Hofstraße“. 
Gleichzeitig erfolgte die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange. 
Der beauftragte Planer wird die Stellungnahmen sichten und Abwägungsvorschläge unter-
breiten. Anschließend kann der abschließende Beschluss gefasst werden.

Beschluss: 

1) Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes Nr. 13 abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung mit folgendem Er-
gebnis, vorbehaltlich dass das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Technologie und Touris-
mus sowie der LVB bis zum 15.05.2019 keinen Widerspruch eingelegt haben, geprüft:

a) berücksichtigt werden die Stellungnahmen von
Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr
Archäologisches Landesamt
Kreis Segeberg –untere Naturschutzbehörde-

b) nicht berücksichtigt werden die Stellungnahmen von
-keine-

2) Das Amt Kaltenkirchen-Land wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abge-
geben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 

3) Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches beschließt die Gemeindevertretung den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 13 für das Gebiet „Südlich der Hofstraße bestehend 
aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung.

4) Die Begründung wird gebilligt.

5) Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Gemeindevertretung ist nach § 10 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der 
Plan mit Begründung und zusammenfassender Erklärung während der Sprechstunden 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in der Be-
kanntmachung anzugeben, dass der rechtskräftige Bebauungsplan und die zusammen-
fassende Erklärung ins Internet unter der Adresse „www.kaltenkirchen-land.de" einge-
stellt ist und über den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich ist.

6) Der anliegenden Zusammenfassenden Erklärung nach § 10 (4) Baugesetzbuch wird zu-
gestimmt.

Bemerkung:
Auf Grund des § 22 Gemeindeordnung war Gemeindevertreterin Büge von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen; sie war bei der Beratung noch bei der Abstimmung anwesend.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      12
davon anwesend      11
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Ja-Stimmen      11 Nein-Stimmen      Enthaltungen      

Zu TOP 10 Bericht über die Annahme von Spenden im Kalenderjahr 2018

Sachverhalt: 

Gem. § 76 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein erstellt der Bürgermeister 
jährlichen einen Bericht über die Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zu-
wendungen, die über 50 Euro hinausgehen. 

Die Auflistung der im Kalenderjahr 2018 erhaltenen Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen wird zur Kenntnis genommen.

Zu TOP 11 Benennung von Prüfern für den Jahresabschluss 2018 (Schlussbilanz 2018)

Sachverhalt:

Die Erstellung des Jahresabschlusses 2018 (einschl. der Schlussbilanz 2018 nebst Anlagen) 
wird voraussichtlich demnächst erfolgen. Der Jahresabschluss ist gem. § 95 n GO zu prüfen. 
Die Prüfer sind namentlich von der Gemeindevertretung zu benennen.

Beschluss: 

Als Prüfer für den Jahresabschluss 2018 / der Schlussbilanz 2018 werden benannt:

Wilhelm Hasenkamp, Carolin Reindl, Jörg Kellermann

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13
davon anwesend      11
Ja-Stimmen      10 Nein-Stimmen      Enthaltungen      1

Herr Petersen-Lund war bei Abstimmung nicht anwesend.

Zu TOP 12 Weitere Nutzung Papiercontainer

Seit Anfang des Jahres hält der WZV keinen Papiercontainer mehr in der Gemeinde vor. 
Bisher wurde auf Gemeindekosten ein Container von Brockmann gestellt. Dieser verursacht 
Kosten in Höhe von ca. 1.700,00 € jährlich.
Es stellt sich die Frage, ob dieser Service aufrecht erhalten werden soll, zumal schon beob-
achtet wurde, dass Gewerbebetriebe den Container füllen, sowie jeder Haushalt eine blaue 
Tonne bekommen kann.

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt den Service des Papiercontainer auf eigene Kosten bei-
zubehalten.
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Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13
davon anwesend      12
Ja-Stimmen      4 Nein-Stimmen      8 Enthaltungen      

Der Container wird somit nicht weiter zur Verfügung gestellt.

Zu TOP 13 Einrichtung Arbeitsgruppe Dorfentwicklungskonzept

Die FWH stellt den Antrag zur Einrichtung einer Arbeitsgruppe zur Erstellung eines Dorfent-
wicklungskonzeptes und erläutert den Antrag in einer kurzen Präsentation.

Es wird darauf hingewiesen, dass bereits im Jahr 2018 ein Ortsentwicklungskonzept be-
schlossen wurde und es keine zwei parallelen Konzepte geben kann. Das bestehende Kon-
zept könnte fortgeschrieben werden, sofern Themen bisher noch nicht berücksichtigt wur-
den. Das Konzept wird dem Protokoll als Anlage beigefügt.

Auf der nächsten Einwohnerversammlung könnte das Thema vorgestellt werden und nach 
Interessenten zur Mitwirkung gesucht werden.

Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt die Einrichtung eines Arbeitskreises Ortsentwicklungs-
konzept zur Fortschreibung und Umsetzung des bestehenden Konzeptes.

Abstimmungsergebnis:
gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13
davon anwesend      12
Ja-Stimmen      12 Nein-Stimmen      Enthaltungen      

Zu TOP 14 Einwohnerfragezeit Teil II

Herr Vogel berichtet, dass auf sämtlichen Karten, der Grenzweg falsch bezeichnet ist.

Frau Sarkander erkundigt sich nach einer Busverbindung nach Kaltenkirchen. Bürgermeister 
Panten berichtet, dass dieses nur auf eigene Kosten der Gemeinde möglich wäre für ca. 14 
TEUR jährlich.

Ein Einwohner regt an, die Flächen der Papier- und Flaschencontainer zukünftig dem Ju-
gendcontainer zuzuführen.

Frau Sarkander berichtet, dass die Flaschencontainer voll sind. Der Bürgermeister hat die-
ses bereits mitgeteilt.

Zu TOP 15 Mitteilungen und Anfragen

Die Einteilung zur Europawahl wird besprochen.

Zu TOP 19 Schließen der Sitzung
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Bürgermeister Panten schließt um 22.25 Uhr die Sitzung.

Vorsitzende/r Protokollführer/in
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